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2000/2001: Medebach schickt 10 Jugendteams an den Start
1: Mannschaft: 2 Dreier über Ostern bieten gute Chancen
Jeweils zu Null gegen Winterberg und Obermarsberg
Bezirksliga: Weiter Spannung im Abstiegskampf
Kreative Fans beim TUS Medebach
TUS Medebach sucht Spielgeräte für Hansestadion
SV Schmallenberg/Fredeburg zu Gast im
Medebacher Hansestadion
F-1-Jugend weiter ungeschlagen
Die 3 Fußballerzitate der Woche
Torjäger: Ralf Köster bombt sich auf Rang 2
Der Fußballwitz der Woche

Betreuerversammlung Jugendabteilung
In der letzten Betreuerversammlung der Jugendmannschaften war zum einen das Jugendturnier

am 27./28. Mai, und zum anderen die nächste Saison Thema.
Positiv zu notieren war zum einen die Beteiligung von allen Mannschaften (insgesamt 15

Personen) und zum anderen, daß vorgesehen ist, im nächsten Jahr wieder vier 11er-Mannschaften
(A/B/C/D1) sowie sechs 7er-Mannschaften (D2/E1/E2/F1/F2/G) zu melden.

Probleme gibt es aber noch bei den Trainern/Betreuern. Der TUS hofft allerdings, die Posten in
nächster Zeit noch zu besetzen. Gerade für den Bereich F-Jugend sind allerdings auch Eltern oder
Einsteiger gesucht, die sich engagieren wollen.

Bei Interesse kann ein Schnupperkurs für Trainer im Jugendbereich angeboten werden. Auch
schriftliches Informationsmaterial steht ausreichend zur Verfügung.

Nächste Versammlung der Jugendabteilung –Eltern und A-/B-Jugendliche sind auch willkommen-
am Mittwoch, 10. Mai um 20.00 Uhr im Vereinslokal. Themenschwerpunkte diesmal Jugendturnier
und evtl. Hallenbelegungsplan 2000/2001. (HS)

Kreative Fans
Als äußerst kreativ zeigten sich die zahlreichen Medebacher Fußballfans (250) beim Heimspiel der

1. Mannschaft gegen Obermarsberg. Von den zahlreichen Anfeuerungsrufen hier die besten:
Zu den Schwarz-Gelb gekleideten Kickern des SVO: „Ihr spielt Fußball, wie der BVB...“
Und zu den beiden teuer verpflichteten ehemaligen DDR-Auswahlspielern Matthias Döschner und

Thorsten Gütschow: „Dynamo, Dynamo...“ Die nahmen das ganz locker hin, und so war es ja auch
gemeint. (UD)

Verabschiedung
Claudia Behr, bislang Marketing-Leiterin im Gran Dorado Ferienpark, wird sich beruflich nach

Frankfurt verändern und Medebach somit verlassen. Der Fußballvorstand folgte jetzt einer
Einladung zur Verabschiedung in den Ferienpark und wünschte Frau Behr für Ihre Zukunft alles
Gute. Wir möchten es nicht versäumen, uns auch an dieser Stelle für die lange und gute
Zusammenarbeit nochmals recht herzlich zu bedanken.

Bei der Verabschiedung traf man übrigens auch auf eine Schalker Delegation (u. a. Klaus Täuber),
die ebenfalls der Einladung gefolgt waren. Sie Schalker werden auch in diesem Jahr wieder in
Medebach weilen, wir werden rechtzeitig über Termine und Spielansetzungen berichten. (UD)

Neuling
Mit Langscheid/Enkhausen steht bereits jetzt ein alter Bekannter als Aufsteiger aus der Kreisliga A

Arnsberg in die Bezirksliga fest. Folgen werden dem SUS wahrscheinlich der SV Oberschledorn und
die SG Dorlar/Sellinghausen. (UD)



Spätes 1:1 gegen Berge
TUS Medebach - TUS Jahn Berge 1:1 (0:0)
Aufstellung: Frese M. - Drilling U. - Rabe St., Gerloff L. (60. Koch D.) - Oberließen R. (35. Althaus

J.), Lübbert M., Nolte Ma., Brieden Ch., Schaefer J., Lübbert Ch. - Köster R.
Der TUS Medebach war dicht dran an einem dreier Gegen Berge und mußte am Ende doch

froh sein, daß wenigstens ein Zähler im Hansestadion blieb. Solange man zahlenmäßig gleich
besetzt war, drohte selten Gefahr, erst nach der Gelb-Roten Karte für Christoph Brieden
wurde Berge stärker und ging in Führung. Erst kurz vor dem Ende konnte Ralf Köster doch
noch egalisieren.

In der ersten Hälfte merkte man beiden Teams an, daß die Begegnung nicht verloren gehen
durfte. Zwar war das Spiel nicht so schlecht, wie es am nächsten Tag in der Zeitung zu lesen war,
trotzdem spielte sich das Geschehen größtenteils im Mittelfeld ab und die Abwehrreihen dominier-
ten. Einzige Ausnahme in Hälfte eins war eine Aktion von Christian Lübbert, der freigespielt von
Matthias Nolte alles richtig machte, aber
die Unterkante der Latte traf.

Nach dem Seitenwechsel konnte
Medebach den Druck erhöhen, die
Führung zeichnete sich ab. Als der
starke Uli Erves im Berger Tor einen
Kopfball von Ralf Köster aus dem
Winkel holte, war man dem Treffer
schon ganz nahe. Noch näher war
erneut Ralf Köster dem Tor, doch aus
kurzer Distanz setzte er das Leder am
Tor vorbei. Die einzig nennenswerte
Chance der Berger hatte bis dato
Christoph Schmidt gehabt, dessen
Schuß aber am Winkel vorbeizischte.
Auf der Gegenseite hatte sich Lars
Gerloff schön durchgesetzt, sein Schuß
landete aber ebenfalls in den Armen
von ERves. Schlimmer war allerdings,
daß der Medebacher Verteidiger sich
bei dieser Aktion wie schon zuvor Rudi Oberließen eine Muskelverletzung zuzog, die ihn wenig
später am weiterspielen hinderte. Er wurde ersetzt durch Daniel Koch, der eine vorzügliche Leistung
auf dem Verteidigerposten zeigte.

Mitten in die Drangphase des TUS Medebach erlaubte sich Christoph Brieden einen Disput mit
Schiri Kornmann. Medebachs Mittelfeldspieler hatte zwar in der Sache recht, vergriff sich aber im
Ton und mußte mit Gelb-Rot vorzeitig zum Duschen. Das wäre noch erträglich gewesen, doch wei-
tere Worte folgten gleichermaßen wie der damit verbundene Eintrag im Spielbericht. Vier Wochen
Sperre lautete das Ergebnis der Aktion, der zweikampfstarke Christoph Brieden wird Medebach in
den nächsten Spielen fehlen.

Turbulent war die Schlußphase: Zunächst war es Christian Rempe, der alle Abstiegssorgen der
Berger mit seinem Treffer zu beseitigen schien. Ein langer Ball von Christian Lübbert auf Ralf
Köster, und ein Schuß des Mittelstürmers genau in den Winkel sorgten aber zumindest für einen
gerechten Ausgang der Partie. (UD)

Der Fußballwitz der Woche
Unterhalten sich zwei Fans von Borussia Dortmund:
"Mein Hund kann Kunststücke: Jedesmal, wenn der BVB ein Tor kassiert, macht mein Hund einen

Salto."
"Ist ja unglaublich! Vorwärts oder rückwärts?"
"Je nach dem, wo ich ihn treffe..." (UD)

Jetzt schon 18 Tore: Ralf Köster (links), hier im Bild mit
Manndecker Steffen Schauer.



Wichtiges 1:0 in Winterberg
VFR Winterberg - TUS Medebach 0:1 (0:1)

Aufstellung: Frese M. - Drilling U. - Schauer St., Becker Ch. - Oberließen R. (61. Althaus J.), Lübbert
M., Nolte Ma., Gerloff L. (61. Müller D.), Schaefer J. (75. Rabe St.), Lübbert Ch. - Köster R.

Einen ganz wichtigen Sieg landete Medebach beim Mitkonkurrenten in Winterberg. Nach
dem frühen 1:0 gewann man zwar nicht den Schönheitspreis fürs Fußballspielen, hielt aber
den knappen Vorsprung über die Zeit und nahm verdient drei Zähler mit nach Hause.

Mit Steffen Schauer, Lars Gerloff und Rudi Oberließen gingen gleich drei Aktive mit Muskelverlet-
zungen in das Spiel. Aber vielleicht war es gerade dieses kleine Stück an größerem Willen und Sie-
germentalität, was letzten Endes zum Dreier beflügelte.

Die Geschichte des Spiels
ist schnell erzählt. Bereits nach
sieben Minuten fand Uli
Drilling den Kopf von Ralf
Köster, Medebach lag früh-
zeitig vorn. Auf dem harten
Geläuf war nun Ergebnissi-
cherung angesagt. Es wurde
ein Abwehrbollwerk aufge-
baut, gegen das Winterberg
kein Mittel fand. Gotthard
Oberließen hatte kurz nach der
Führung die einzige Chance,
war aber ansonsten bei
Steffen Schauer sicher an der
Kette. Winterberg kombinierte
zwar gefällig aus der Abwehr
und auch noch über den gut
aufgelegten Franz-Josef Otto
im Mittelfeld, 25 Meter vor

dem Medebacher Tor war aber
spätestens Ende.

Daran änderte sich auch im zweiten Durchgang recht wenig, wenn auch Otto kurz nach Wiederbeginn
im Strafraum zum Abscluß kam, aber verzog. Auf der Gegenseite hätte Medebach die Entscheidung
herbeiführen können, als in einer Kopie des 1:0 Uli Drilling erneut Ralf Köster bediente, der aber mit
dem Knie an Völkel scheiterte.

Insgesamt vermißte man bei den Hausherren das letzte Aufbäumen im Abstiegskampf. Medebachs
Abwehr hienterließ einen souveränen Eindruck und war Garant dafür, daß die drei Punkte mit nach
Medebach gingen. (UD)

Medebachs Kicker Stefan Rabe, Rudi Oberließen und Mario
Frese hatten nach dem Sieg allen Grund zur Freude.



Medebach legt Obermarsberg 6 Eier ins Nest
TUS Medebach - SV Obermarsberg 6:0 (2:0)
Aufstellung: Frese M. - Drilling U. - Schauer St. (75. Müller D.), Becker Ch. - Lübbert M., Gerloff L

(70. Althaus J.), Schaefer J. (73. Rabe St.), Nolte Ma., Lübbert Ch. - Köster R., Schmidt R.
Rechtzeitig zum Osterfest legte der TUS Medebach dem SV Obermarsberg 6 blitzsaubere

Eier ins Nest und verschaffte sich einen Abstand von 6 Zählern auf die Abstiegsränge. Vor
gut besuchter Kulisse war der Sieg der Schwarz-Blauen nur in der Anfangsphase gefährdet
und am Ende auch in dieser Höhe verdient. Die Tatsache, daß SVO-Keeper Cornelius Renkt
bester Akteur seiner Elf war, sagt sicherlich schon einiges aus.

Gegenüber der siegreichen Winterberger Elf vom Samstag mußte Rudi Oberließen verletzt pas-
sen, dafür war der gesperrte Rico Schmidt nach vier Wochen erstmals wieder dabei. Das erste Aus-
rufungszeichen setzten die Gäste, als Stöhr nach fünf Minuten gefährlich abzog, und Mario Frese
den Ball mit den Fingerspitzen an die Latte lenkte. Medebach war die tonangebende Elf, und man
merkte der Mannschaft an, daß sie wußte, um was es an diesem Tage ging. In der Anfangsphase
wirbelten die Gäste recht geschickt im Mittelfeld, hier zeigte Spielertrainer Matthias Döschner eine
gute Leistung und forderte immer wieder den Ball. Döschner suchte immer wieder das Zusammen-
spiel mit dem anderen SVO-Internationalen, Thorsten Gütschow, dem man seine Knöchelverletzung
allerdings anmerkte, und der später verletzt ausscheiden mußte.

Nach knapp zwanzig Minuten zog Markus Lübbert, der immer wieder mit Flankenläufe glänzte, aus
10 Metern ab, und Rico Schmidt hielt im Gewühl den Fuß hin - 1:0. Jetzt folgte die stärkste Phase
der Gäste, überraschenderweise fehlte Gütschow frei vor Mario Frese die Abgeklärtheit. In einem
schnellen Spiel traf Ralf Köster zunächst den Pfosten, ehe das Aluminium dem SVO erneut im
Wege stand, als Mario Frese sich um ein
paar Zentimeter verschätzte. Als Ralf Köster
zehn Minuten vor der Halbzeit einen Flan-
kenball per Kopf in den Winkel beförderte,
war das im Nachhinein schon die Entschei-
dung in einer ab sofort einseitigen Bezirksli-
gapartie.

Denn nach der Halbzeit spielte nur noch
der TUS und das Zusammenspiel zwischen
Mannschaft, Zuschauern und Stadionspre-
cher Uli Stuhldreher klappte eindrucksvoll.
Lars Gerloff hätte seine gute Leistung im
Medebacher Mittelfeld mit einem Tor krönen
können, doch keiner seiner drei Versuche
konnten Reck bezwingen. Auch Jörg
Schaefer scheiterte mit seinem schönen
Solo (noch) an Renk, der wie ein Besesse-
ner hielt und mit seinen Vorderleuten ha-
derte. Die endgültige Entscheidung fiel zu-
sammen mit Jörg Schaefer im Strafraum.
Der war gelegt worden, und Rico Schmidt ließ sich die Chance nicht nehmen. Nur fünf Minuten
später traf erneut Ralf Köster aus der Drehung ins lange Eck - 4:0 für Medebach. Während Mede-
bach mit den drei Auswechslungen immer noch nachlegen konnte, vor allen Dingen Dominik Müller
lieferte sich noch packende Zweikämpfe mit Döschner, schwächten sich die Gäste mit jedem Wech-
sel zusehends. So fielen die weiteren Treffer wie reife Früchte, und Obermarsberg war mit den
sechs Ostereiern noch gut bedient.

Zwei wunderschöne Tore in den Winkel dürfen an dieser Stelle natürlich nicht fehlen: Zunächst traf
Jörg Schaefer mit links von der linken Seite, den Schlußpunkt setzte Markus Lübbert mit rechts von
der rechten Seite, jeweils genau in den Knick. Beide Spieler setzten durch die Tore das I-Tüfpelchen
auf Ihre guten Leistungen in einer insgesamt befreit aufspielenden Medebacher Elf.

Allerdings darf man nicht vergessen, daß Obermarsberg in dieser Form die Klasse nicht wird hal-
ten können. (UD)

Pl. Mannschaft Sp G U V T+ T- Dif Pkt.
1. SF Edertal 10 8 1 1 28 : 13 15 25
2. Erlinghausen 10 7 1 2 36 : 13 23 22
3. Heinrichsthal 10 7 1 2 22 : 9 13 22
4. Bigge-Olsberg 10 5 3 2 27 : 15 12 18
5. Jahn Berge 10 5 3 2 14 : 10 4 18
6. Medebach 10 4 4 2 18 : 14 4 16
7. SV Brilon 10 4 3 3 19 : 15 4 15
8. Bad Berleburg 10 4 2 4 15 : 13 2 14
9. Bödefeld 10 4 2 4 19 : 26 -7 14

10. SC Olpe 10 4 0 6 19 : 19 0 12
11. Arnsberg 09 10 3 3 4 15 : 18 -3 12
12. Feudingen 10 3 3 4 14 : 26 -12 12
13. Winterberg 10 2 2 6 10 : 24 -14 8
14. Schmallenberg 10 2 1 7 10 : 18 -8 7
15. Obermarsberg 10 2 0 8 10 : 30 -20 6
16. Müschede 10 1 1 8 10 : 23 -13 4

Der TUS Medebach konnte sich durch das 6:0
gegen Obermarsberg in der Rückrundentabelle
auf den 6. Platz verbessern.



Medebach - Hansestadion
Samstag, 29. April, 17.00 Uhr

26. Spieltag der Bezirksliga Staffel 5, Saison 1999/2000

TUS Medebach - SV Schmallenberg/Fredeburg
Mannschaftsaufstellungen

  TUS  MEDEBACH  TUS  MEDEBACH  TUS  MEDEBACH  TUS  MEDEBACH                                     GASTGASTGASTGAST

      Trainer: Georg Hötzel/Jörg Schaefer          Trainer: Ralf Paul

Tendenz TUS:                                          Tendenz Gast:
(Großbuchstaben = Heimspiel, Kleinbuchstaben = Auswärtsspiel, S = Sieg, U = Unentschieden, N = Niederlage)

N  u  U  s  S                                                                                                                                   n  N  n  S  N

Unser heutiger Gast

Der heutige Thekendienst
Gerd Denhof (verantwortlich), Helmut Schnellen, Gerd Porten, Klaus Hammecke, Volker Köster,

Heiner Köster

(   )   Frese, Mario
(   )   Rimpler, Klaus
(   )   Drilling, Ulrich
(   )   Schauer, Steffen
(   )   Koch, Daniel
(   )   Gerloff, Lars
(   )   Rabe, Stefan
(   )   Oberließen, Rudi
(   )   Nolte, Matthias
(   )   Schaefer, Jörg
(   )   Lübbert, Christian
(   )   Althaus, Jan
(   )   Müller, Dominik
(   )   Schäfer, Thomas
(   )   Köster, Michael
(   )   Lübbert, Markus
(   )   Köster, Ralf
(   )   Schmidt, Rico
(   )   Nolte, Michael

(   )   Cordes, Tobias
(   )   Dicke, Paul
(   )   Schüttler, Dirk
(   )   Dommes, Andreas
(   )   Willmes, Udo
(   )   Uting, Alexander
(   )   Sakanovic, Emil
(   )   Hömberg, Holger
(   )   Eierdanz, Uwe
(   )   Witte, Christian
(   )   Brunert, Marcel
(   )   Karbon, Klaus-Dieter
(   )   Finke, Markus
(   )   Köse, Ozan
(   )
(   )
(   )
(   )
(   )

Verletzungspech hindert Schmallenberg am Aufstieg
Die Verletztenliste beim ehemaligen Tabellenführer ist lang: Uli Gnacke (Zerrung), Thorsten

Schmidt (Knie), Roland Keggenhoff, Theo Koch (beide Leiste), Metin Bozkurt (Knöchel), Peter Stinn
(Innenband) und Jürgen Wichard (Knie) sind nur die prominentesten Ausfälle. „Bis zur Winterpause
lief es bei uns noch ganz gut, danach konnten wir auf Grund des starken Verletzungspechs nicht
mehr um den Titel mitspielen“, so Trainer Ralf Paul. Er beklagt sich vor allem über den Ausfall des
Sturmduos Schmidt/Keggenhoff, mit dem man 37 Tore erzielt habe, und seitdem nur noch 9. „Ich
habe bereits über 30 Spieler eingesetzt, wer heute noch mit nach Medebach kommt, ist noch nicht
klar, da unsere Zweite im Abstiegskampf steht, und ich die Mannschaft nicht schwächen will. Wir
wollen uns in Medebach einigermaßen aus der Affäre ziehen und streben einen Punkt an“, stapelt
der Coach ein wenig tief, denn in seinem - wenn auch kleinem - Kader sind immer noch einige
Hochkaräter, man denke nur an Schüttler, Sakanovic und Wirbelwind Karbon. Auch wenn Mede-
bach zweimal gewonnen hat, Favorit ist weiterhin der SV. Und so sieht Paul in seiner Mannschaft
zumindest einen Aufwärtstrend: „Gegen Olpe haben wir am Samstag mit Glück gewonnen. Am
Montag gegen Brilon haben wir zwar verloren, aber endlich mal wieder guten Fußball gespielt.“
Seine Prognose für den Abstiegskampf: „Die drei Teams, die derzeit unten drin stehen, werden es
sehr schwer haben.“ (UD)



Die Bezirksliga Sauerland im Überblick

Die aktuelle Tabelle                    Die Torjäger

TUS Bödefeld                                                                                           TSV Bigge-Olsberg

Der heutige Spieltag                        Der letzte Spieltag

Der nächste Spieltag                       Der heutige Spieltag
getippt von Siegfried Oberließen,

Vater von Rudi Oberließen (1. Mannschaft) und ständiger Gast auf den Fußballplätzen im Hochsauerland

Pl.
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Mannschaft Sp. G. U. V. T+ T- Dif. Pkt
Erlinghausen 25 17 4 4 67 : 28 39 55
Heinrichsthal 25 13 6 6 52 : 31 21 45
Bigge-Olsberg 25 13 5 7 58 : 36 22 44
SF Edertal 25 13 4 8 50 : 36 14 43
Schmallenberg 25 13 3 9 46 : 33 13 42
SV Brilon 25 11 7 7 45 : 30 15 40
Feudingen 25 10 7 8 53 : 58 -5 37
Bödefeld 25 10 4 11 42 : 59 -17 34
Jahn Berge 25 8 9 8 30 : 31 -1 33
Bad Berleburg 25 9 6 10 40 : 44 -4 33
Müschede 25 9 5 11 29 : 36 -7 32
Medebach 25 7 8 10 43 : 47 -4 29
Arnsberg 09 25 6 7 12 30 : 43 -13 25
Obermarsberg 25 7 2 16 37 : 61 -24 23
SC Olpe 25 6 4 15 37 : 56 -19 22
Winterberg 25 5 5 15 32 : 62 -30 20

Matthias Schulz (Bigge-Olsberg) 21
Ralf Köster (Medebach) 18
Alexander Wickel (Feudingen) 17
Hakan Bozkurt (Erlinghausen) 16
Achim Bücker (Bigge-Olsberg) 15
Mirko Dickel (Edertal) 15
Thorsten Gütschow (Obermarsberg) 14
Jörg Dier (Heinrichsthal) 12
Frieder Wilke (Brilon) 12
Lothar Böttcher (Obermarsberg) 12
Roland Grundmann (Edertal) 12
Peter Bogdanski (Erlinghausen) 11
Olcay Eryegin (Erlinghausen) 11
Rene Röthig (Bad Berleburg) 11
Roland Keggenhoff (Schmallenberg)
Marco Schiavone (Feudingen) 10
Gotthard Oberließen (Winterberg)   9
Eric Wachholz (Olpe)   9
Stefan Schmidt (Bödefeld)   9
Elvis Smajic (Winterberg)   9
Rico Schmidt (Medebach)   8
Michael Theune (Bigge-Olsberg)   8

Nach dem heutigen Spieltag...
könnte der TUS Medebach bei einem Sieg sogar mal
wieder einen Platz klettern, nach unten droht kein Ab-
rutschen. Schmallenberg kann bei Sieg zum Tabellen-
zweiten aufschließen, von unten lauert bei
Unentschieden oder Niederlage der SV Brilon.

Der nächste Gegner                              Der nächste Gast

Winterberg 0 : 1 Medebach
Bigge-Olsberg 1 : 1 Arnsberg 09
Schmallenberg 3 : 1 SC Olpe
Obermarsberg 0 : 2 SF Edertal
Bad Berleburg 2 : 0 Müschede
SV Brilon 1 : 1 Erlinghausen
Jahn Berge 2 : 1 Feudingen
Bödefeld 0 : 4 Heinrichsthal

Medebach : Schmallenberg
Arnsberg 09 : SF Edertal
Erlinghausen : Jahn Berge
Müschede : SV Brilon
Heinrichsthal : Bigge-Olsberg
SC Olpe : Bödefeld
Feudingen : Winterberg
Bad Berleburg : Obermarsberg

Medebach 2 : 1 Schmallenberg
Arnsberg 09 1 : 3 SF Edertal
Erlinghausen 4 : 1 Jahn Berge
Müschede 2 : 0 SV Brilon
Heinrichsthal 2 : 2 Bigge-Olsberg
SC Olpe 1 : 3 Bödefeld
Feudingen 3 : 0 Winterberg
Bad Berleburg 2 : 0 Obermarsberg

Bödefeld : Medebach
Obermarsberg : Arnsberg 09
Bigge-Olsberg : SC Olpe
SV Brilon : Bad Berleburg
Jahn Berge : Müschede
Winterberg : Erlinghausen
Schmallenberg : Feudingen
SF Edertal : Heinrichsthal



F 1 in der Rückrunde noch ungeschlagen
Schon im letzten SPORTECHOSPORTECHO war nachzulesen, daß die F-1-Jugend die Rückrunde mit zwei Siegen

begonnen hatte. Danach standen jetzt mit Winterberg und Hallenberg starke Gegner an, in der Hinrunde
gingen beide Spiele verloren.

In Winterberg war es trotz Sonnenschein recht kalt, teilweise schneite es sogar. Medebach hatte den
besseren Start und ging schnell mit 2:0 in Führung. Das brachte aber nicht die nötige Sicherheit, die
Abwehr erlaubte sich einige Schnitzer. So fiel auch vor der Halbzeit noch der 2:1 Anschlußtreffer.
Winterberg hatte einen Stürmer einsam vor Medebachs Tor aufgestellt, so führten lange Bälle immer
wieder für Gefahr. Torwart Matthias Schreiber hielt seinen Kasten aber sauber. Wegen der schlechten
Chancenverwertung mußte der TUS aber bis 3 Minuten vor Schluß zittern, dann fiel das Tor zum 3:1
Endstand.

Die Winterberger Zuschauer reklamierten ein vorheriges Handspiel, das aber hätte an dem ver-
dienten Sieg auch nichts geändert. Die heimischen Zuschauer ließen auch während des Spiels einiges
vermissen. Vorbilder stelle ich mir anders vor. Anschließend ging es noch in das Lokal mit dem großen
M, wo die Kinder mit einer Überraschungstüte ihre verdiente Belohnung erhielten.

Das Heimspiel gegen Hallenberg begann ähnlich, mit umgekehrten Vorzeichen. Medebach lag
schnell 0:2 hinten, schaffte aber noch rechtzeitig vor der Pause den Anschlußtreffer. In der Pause
meinte dann Andreas: „Bergab und mit Rückenwind haben wir noch eine Chance“.

Nach dem Ausgleich geriet Medebach allerdings wieder in Rückstand. Nur einige Paraden von
Matthias hielten das Spiel offen. Während Hallenberg aber konditionell nachließ, kämpften die Me-
debacher Kinder tapfer, so daß nicht nur der Ausgleich sondern ein 5:3 Sieg herausgeschossen wurde.
Herauszuheben neben Matthias einmal mehr der fünffache Torschütze Andreas. Dank aber auch an die
Spieler, die nur kurz zum Einsatz kamen, für ihr Verständnis. Jetzt hoffen alle auf eine Fortsetzung der
Serie am 6.5. gegen die SG Liesen/Hesborn. (HS)

Jugendturnier am 27./28. Mai 2000
Für das Jugendturnier steht inzwischen ein Spielplan mit insgesamt knapp 40 Mannschaften von A-

bis G-Jugend. Am Samstag 27. Mai starten D-, C, B- und A-Jugend auf drei Kleinfeldplätzen. Neben
den Turnierspielen wird den Jugendlichen u.a. mit einem Technik-Wettbewerb etwas geboten. Eine
Disco-Veranstaltung wurde diskutiert aber abgelehnt. Neben Geldpreisen werden 10 fair gehandelte
Bälle aus dem Eine-Welt-Laden in Medebach als Siegprämien ausgegeben. Am Sonntag beginnen die
Spiele um 10.00 Uhr für E-, F- und G-Jugend. Auch für die Kleinsten soll etwas geboten werden. Bis
14.00 Uhr wird das Turnier abgeschlossen sein, da die 1. Mannschaft dann ihr letztes Saisonspiel
gegen Arnsberg austrägt.

Die Jugendabteilung bittet um kräftige Unterstützung von Eltern und Zuschauern, damit das Turnier ein
Erfolg und  Erlebnis für unseren Nachwuchs wird. Auch Sponsoren sind herzlich willkommen.  (HS)

Thekendienst
Zwar konnte man das in der Redak-

tion nicht zurückverfolgen, aber wenn
die Damenmannschaft Thekendienst
hat, soll die Erste bislang noch nicht
verloren haben.

Daß die Damen deswegen jetzt öfter
eingeteilt werden, bleibt zunächst noch
ein Gerücht.

Im Bild: Sandra Schnellen, Alexandra
Drilling, Steffi Hegel, Karin Drilling und
Alexandra Hast.                                (UD)

CCCCC



Bezirksliga
Sauerland

Jeder gegen jeden.

Saison 99/00
(Ansetzungen bis zur

Winterpause)
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TUS Medebach 1919 S 3:2 5:1 6:0 0:0 0:3 0:0 0:1 30.
Apr. 4:6 4:1 0:2 1:2 2:2 14.

Mai
28.
Mai

SC Olpe 3:4 P 30.
Apr. 1:2 2:1 0:3 0:5 1:3 1:3 3:1 5:1 1:2 28.

Mai
14.
Mai 1:3 1:0

TUS Bödefeld 07.
Mai 0:0 O 2:2 0:1 3:2 0:0 1:2 3:2 1:3 1:2 21.

Mai 0:4 2:6 3:2 3:2
SV Obermarsberg 2:1 1:1 3:5 R 2:2 6:2 28.

Mai 1:2 1:2 2:6 1:2 0:2 5:2 0:2 1:7 07.
Mai

SV Brilon 2:2 3:0 5:2 14.
Mai T 07.

Mai 2:0 1:0 1:1 5:1 28.
Mai 1:1 1:0 1:3 3:0 3:1

VfL Bad Berleburg 4:1 2:1 0:3 30.
Apr. 3:1 E 14.

Mai 2:0 28.
Mai 3:1 3:1 2:2 0:5 0:2 1:3 1:1

TUS Jahn Berge 0:0 2:0 0:4 1:0 21.
Mai 1:3 C 07.

Mai 1:0 2:1 0:2 1:1 1:1 1:0 2:2 2:1
TUS Müschede 1:2 2:2 28.

Mai 0:1 30.
Apr. 1:0 1:0 H 1:3 0:3 14.

Mai 1:2 0:3 3:4 4:0 0:0
SV Schmallenberg/Fred. 4:0 3:1 8:1 2:1 1:2 2:2 2:1 21.

Mai O 07.
Mai 1:1 0:1 2:0 2:0 0:3 1:2

SV Feudingen 2:2 3:2 14.
Mai 2:1 1:0 2:2 3:3 1:1 1:2 T 30.

Apr. 1:1 2:0 28.
Mai 4:3 1:2

VFR Winterberg 0:1 3:0 1:1 1:3 0:0 21.
Mai 0:2 2:3 1:2 3:5 U 07.

Mai 2:4 1:3 0:1 1:1
RW Erlinghausen 3:2 1:3 7:0 3:0 2:1 3:1 30.

Apr. 0:2 14.
Mai

12:1 4:0 S 3:0 1:0 28.
Mai 5:0

TUS Heinrichsthal/W. 1:1 2:2 1:1 21.
Mai 2:1 1:0 3:1 0:0 3:0 0:0 7:1 3:2 1 2:0 30.

Apr.
14.
Mai

Sportfreunde Edertal 21.
Mai 3:4 0:2 3:1 3:2 0:0 2:1 0:0 1:0 2:0 4:4 3:5 07.

Mai 9 4:0 2:0
TSV Bigge-Olsberg 1:1 07.

Mai 0:3 3:1 1:1 3:0 1:1 4:1 4:0 21.
Mai 6:1 4:0 4:1 2:1 1 1:1

SV Arnsberg 09 3:0 21.
Mai 3:0 1:2 2:5 1:1 1:1 3:0 0:3 2:2 0:1 1:2 1:5 30.

Apr. 1:0 9

Die Fußballzitate der Woche
Trainer Tschik Cajkovski nach einem 1:8 des 1. FC Köln in Dundee im Europacup: „Winschte, Ma-

schine stirzt ab“.
Max Merkel: „Der Dettmar Cramer hat doch nur den Schwarzen im Senegal beigebracht, wie man

Kakteen umdribbelt.“ (Dazu Dettmar Cramer: „Hier ist der Kollege Merkel schlecht in Geographie: Im
Senegal gibt es gar keine Kakteen“.)

Bill Shankly, Manager des FC Liverpool: „Manche Leute halten Fußball fr eine Sache von Leben
und Tod. Ich bin von dieser Einstellung sehr enttäuscht. Ich kann Ihnen versichern, er ist sehr viel
wichtiger als das!“ (UD)

Spielgeräte gesucht
Der Rasenplatz soll für den sonntäglichen

Spielbetrieb für unsere kleinsten Fußballan-
hänger noch  interessanter gemacht werden.
Dafür sucht der TUS Medebach noch Spielge-
räte (Schaukel, Wippe, etc.), die Richtung Me-
deloner Weg aufgestellt werden sollen. Wenn
jemand solche Geräte abgeben möchte, kann
er sich bei Thomas Fresen oder jedem ande-
ren Vorstandsmitglied melden.                  (UD)

Foto: Wenn alles gut geht, dürften die Au-
gen der jüngsten Anhänger auch auf dem
Rasenplatz bald glänzen.



**********  INTERNE SCORER-TABELLE DER  **********
**********  1. MANNSCHAFT TUS MEDEBACH  **********

Stand:  25. Spieltag                      (Tor = 2 Punkte, Vorlage = 1 Punkt)
Tore per:

Name des
Spielers

Punkte Tore Vorlagen Rechts-
schuß

Links-
schuß

Kopf-
ball

Elfmeter

Ralf Köster 41 18 5 2 11 5 -
Rico Schmidt 19 8 3 3 2 - 3
Jörg Schaefer 13 4 5 - 4 - -
Michael Haß 7 2 3 - 2 - -
Markus Lübbert 7 2 3 2 - - -
Thomas Schäfer 5 2 1 1 - - 1
Ulrich Drilling 5 2 1 1 - 1 -
Matthias Nolte 4 1 2 1 - - -
Rudi Oberließen 3 1 1 1 - - -
Georg Drilling 2 1 - - - 1 -
Christof Brieden 2 1 - 1 - - -
Michael Köster 2 - 2 - - - -
Thomas Marzisz 1 - 1 - - - -
Lars Gerloff 1 - 1 - - - -
Jan Althaus 1 - 1 - - - -
Christian Lübbert 1 - 1 - - - -

Der Stand in der Bezirksliga Sauerland
(Tabelle auf der Innenseite)

Nachdem der Aufsteiger in die Landesliga wohl unbestritten feststeht - ein herzlicher Glückwunsch
nach Erlinghausen an dieser Stelle, streiten sich mit Heinrichsthal, Bigge-Olsberg, Edertal, Schmal-
lenberg und eventuell sogar noch Brilon fünf Teams um den wertlosen Titel des Vizemeisters
(Titelverteidiger: SF Edertal). Von Feudingen bis Müschede folgen fünf weitere Teams, für die die
Saison praktisch gelaufen ist. Müschede dürfte als Tabellenletzter der Rückrundentabelle froh sein,
wenn die Saison in gut einem Monat vorbei ist. Gewinner des letzten Wochenendes war der TUS
Medebach, der sich durch zwei Siege im Duell mit den „Abstiegsmitbewerbern“ einen Abstand von 6
Zählern zu den Abstiegsplätzen schaffen konnte. Das hatte es im Verlauf der Saison bislang noch
nicht gegeben. Wo die „Deadline“ in diesem Jahr punktemäßig liegt, ist schwer zu sagen, 32 Punkte
sollten zum Klassenverbleib allerdings genügen. Die will die Elf von Jörg Schaefer und Georg Hötzel
möglichst schnell einfahren, um nicht am letzten Spieltag gegen Arnsberg noch zittern zu müssen.

Und wer steigt in die Kreisliga A ab? Winterberg hat derzeit die schlechtesten Karten, ob eine Auf-
holjagd wie im letzten Jahr gelingt, scheint auf Grund der eigenen Äußerungen in der Presse derzeit
mehr als fraglich. Auch Olpe hat die von Vereinschef Bohne geforderte Serie nur teilweise erfolg-
reich gestalten können, bleibt aber auf Grund einiger Überraschungen gefährlich. Am Stock geht
derzeit sprichwörtlich der von Verletzungspech gebeutelte der SV Obermarsberg. Die eigentliche
Überraschung im Abstiegskampf bleibt aber weiterhin Arnsberg 09, das trotz (oder gerade wegen)
des Abgangs einiger „namhafter“ Spieler weiter fleißig Punkte sammelt. Wen es am Ende erwischt,
in wenigen Wochen sind wir schlauer. Hoffen wir, daß der TUS Medebach nicht dabei ist. (UD)

Das Restprogramm der abstiegsgefährdeten Clubs:
Medebach (29) Arnsberg (25) Obermarsberg (23) Winterberg (20) Olpe (22)
Schmallenberg (H) Edertal (H) Bad Berleburg (A) Feudingen (A) Bödefeld (H)
Bödefeld (A) Obermarsbg. (A) Arnsberg (H) Erlinghausen (H) Olsberg (A)
Olsberg (H) Heinrichsthal (A) Brilon (A) Müschede (A) Edertal (H)
Edertal (A) Olpe (H) Heinrichsthal (A) Bad Berleburg (H) Arnsberg (A)
Arnsberg (H) Medebach (A) Berge (H) Brilon (A) Heinrichsthal (H)

       (UD)



Schiri,

Werden auch Sie Mitglied im TUS
Medebach 1919 e. V.

Wir bedanken uns bei unseren Inserenten und
bitten Sie, liebe Zuschauer, diese bei Ihren
Einkäufen besonders zu berücksichtigen!
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Die nächste Ausgabe des SPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOS
erscheint in vierzehn Tagen zum Heim-
spiel der 1. Fußballmannschaft gegen
den TSV Bigge-Olsberg.

In den Spielen gegen Schmallenberg
und in Bödefeld erhofft sich die Mann-
schaft dieselbe Unterstützung wie zu-
letzt gegen Obermarsberg.

Du Ochse!
Auf unserem Foto scheint

der leider zu oft gehörte
Ausspruch einmal zu stim-
men.                               (UD)

Ehe
Kinderlose Ehen bestehen aus

Spaßvögeln!

Karl Dall


